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Was ist das Ziel der Tour der Hoffnung? 

Im Jahr 1983 hatten an Leukämie (Blutkrebs) erkrankte Kinder eine durch-

schnittliche Chance auf Heilung von ca. 60%. Heute, ist diese Chance auf deut-

lich über 90% gestiegen. Trotz enormer medizinischer Fortschritte ist die heim-

tückische Krankheit noch immer lebensbedrohlich und die am häufigsten auf-

tretende tödliche Krankheit bei Kindern und Jugendlichen.  

Diese schlimmen Krankheiten, wie Lymphdrüsenkrebs, Leukämie oder Hirntu-

more bei Kindern werden erst ihre Schrecken verlieren, wenn – wie bei Infek-

tionskrankheiten – die Heilung die Regel und der Tod die absolute Ausnahme 

ist.  

Das Ziel muss sein, jedem Kind eine im eigentlichen Sinne des Wortes normale 

Lebensperspektive zu eröffnen. 

Für diese Ziele radelt die Tour der Hoffnung! 

 

Wie können Sie helfen? 

Die Tour der Hoffnung lebt vom Einfallsreichtum und vom Engagement all  

derer, die am Rande der Strecke und in den Etappenzielorten unsere Sache zu 

ihrer Sache machen. Vereine veranstalten Sammlungen, Belegschaften tun 

sich zusammen um für krebskranke Kinder zu spenden. Es muss zudem nicht 

immer die ganz große Aktion sein, um zu helfen. Viele Vereine in den Städten 

und Dörfern, die von der „TOUR“ besucht werden, nutzen den Stopp der Hoff-

nungsradler für ein „kleines Fest im Zeichen der Hilfe“. 

Der Kampf gegen den Krebs braucht privates Engagement! 
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Die „Tour der Hoffnung“ wurde 1983 an der Universitätsklinik in Gießen 

von Prof. Dr. Fritz Lampert gegründet. Seitdem radelt die Tour jedes Jahr 

in einer anderen Region Deutschlands, um Spenden für krebs- und leukä-

miekranke Kinder zu sammeln. 

Mit der Unterstützung zahlreicher prominenter Sportler und Politikern 

wurde die Tour der Hoffnung zur größten, privat organisierten Spendenak-

tion in Deutschland. Olympiasieger, Weltmeister, Ministerpräsidenten und 

Prominenz aus dem Showgeschäft unterstützen die gute Sache. 

Mit dabei ist auch die langjährige Schirmherrin und Olympiasiegerin  

Petra Behle, in Weiterstadt auch bestens bekannt als Prinzessin „Konfetti“ 

des Karnevalvereins Weiterstadt. 

Die Organisation der Tour wird durch Sponsoren finanziert, somit kommen 

alle Spenden bis auf den letzten Cent den Betroffenen zugute. Diese klare 

Trennung hat bundesweit enorm viel Anklang gefunden. 

 

HILFE,  

die ankommt! 

 

Ihre Spende hilft dort, wo 

die Unterstützung der Kran-

kenkassen aus staatlichen 

Hilfen nicht ausreicht. 

Neben der offiziellen Tour-Organisation, der technischen Leitung und den 

sportlich verantwortlichen Personen, lebt die Tour natürlich auch von den 

„Kümmerern“ vor Ort. 

In Weiterstadt wird die Tour seit vielen Jahren von 

Uwe Wojts, praktizierender Arzt in der Gemein-

schaftspraxis Sanner/Wojts unterstützt.  

In den vergangenen Jahren die Organisation zusätz-

lich durch Jürgen Merlau verstärkt, welcher durch 

sein ehrenamtliches Engagement und das beste-

hende Netzwerk weitere Organisationen und Spen-

der motivieren kann. 

Als Team vor Ort möchten wir alle Weiterstädter darüber informieren,  

dass am  

Freitag, 12. August 2022 um 13:30 Uhr  

der Zieleinlauf der Tour-Familie auf dem 

Gelände von ŠKODA AUTO, Deutschland in 

der Max-Planck-Straße stattfinden wird.  

Gerne würden wir auch Sie für diese gute 

Sache begeistern und Sie, gemeinsam mit 

der Tour-Familie, begrüßen. 

 

Fragen, Ideen, Anregungen und natürlich Spenden sind jederzeit willkommen. 


